
  Wettbewerb

„Wissen und Handeln – Projektideen
für jugendliches Engagement“  

Mit finanzieller Unterstützung des BMZ»

Worum geht es bei dem Wettbewerb?

Armut ist eine von vielen Ursachen für den weltweiten Hunger.
Sie führt zu Unterernährung, die wiederum die Gesundheit und
damit auch die Leistungsfähigkeit eines Menschen beeinträch-
tigt. Die Folgen liegen auf der Hand. 72 Millionen Kinder besu-
chen keine Schule. Jährlich sterben 9,7 Millionen Kinder an den
Folgen der Unterernährung. Wie aber kommt es, dass obwohl
so hohe Spenden in die Entwicklungsländer fließen, sich die Si-
tuation nicht verbessert?  

Die Zusammenhänge von Armut, Nahrungsmittelknappheit
und steigendem Hunger sind komplex. Teilweise kann eine ge-
leistete Hilfe sogar die Not der Menschen verstärken und sie in
eine neue Abhängigkeit stürzen. Daher ist eine nachhaltige
Entwicklungszusammenarbeit für die Entwicklung einer Region
so wichtig. 

Im Jahr 2000 haben zahlreiche Länder dieser Welt die Mil-
lenniumserklärung der Vereinten Nationen unterzeichnet, in
der sie sich verpflichten, mit vereinten Kräften gegen Armut
und deren Folgen anzukämpfen, die menschliche Würde und
die Gleichberechtigung zu fördern und Frieden, Demokratie
und ökologische Nachhaltigkeit zu verwirklichen. Aus dieser Er-
klärung sind die Millenniumsziele hervorgegangen, die bis 2015
erreicht werden sollen. Dies ist aber nur möglich, wenn sich alle
aktiv beteiligen. Daher seid nun ihr aufgerufen, Ideen zu ent-
wickeln, die jugendliches Engagement steigern und zur Errei-
chung der Millenniumsziele beitragen können.

Mit der Ausschreibung suchen und unterstützen wir Ideen
und Initiativen, in denen jugendliches Engagement für die Mil-
lenniumsentwicklungsziele im Mittelpunkt steht.  

Wir möchten durch den Wettbewerb „Wissen und Handeln –
Projektideen für jugendliches Engagement“ das Wissen von
Jugendlichen über Entwicklungszusammenarbeit steigern und
sie zu mehr Engagement für die Armen motivieren. 

Wie könnt ihr teilnehmen?

Beteiligen können sich alle Jugendlichen aus Deutschland bis
einschließlich 30 Jahren. Die Einsendung der Wettbewerbsbei-
träge kann in jeder Form erfolgen, in der Arbeitsergebnisse do-
kumentiert werden können: Textdokumentation, Buch, Film,
Kunstgegenstand, Theater- oder Musikstück – wir freuen uns
über eine ideenreiche, kreative, eigenständige Auseinander-
setzung mit dem Thema des Wettbewerbs.

Die Millenniumentwicklungsziele der Vereinten Nationen
dienen als Basisgedanke für konkrete Forderungen zur Be-
kämpfung der weltweiten Armut und sollen sich im Konzept
wiederfinden lassen. Die Idee oder Initiative soll gemeinschaft-
liches Engagement beinhalten und fördern. Jugendliche und
junge Erwachsene sollen somit ermutigt werden, sich zu enga-
gieren und das eigene Umfeld für das Thema zu sensibilisieren. 

Der Beitrag sollte einen aussagekräftigen Titel haben, das
Thema aufgreifen, die wichtigsten Bestandteile des Beitrages
zusammenfassen, auf die Umsetzungsform und die genutzten
Medien eingehen und dabei nicht länger als 6.000 Zeichen (in-
klusive Leerzeichen) sein. Das Konzept soll einfach und unkom-
pliziert realisierbar sein. Die Idee muss in Deutschland
umsetzbar sein und darf bestehendes Recht nicht verletzen.
Das Konzept darf nicht diskriminieren, aufhetzen oder gar zu
Straftaten anstiften.

Die Beiträge müssen auf dem Postweg verschickt werden
und Islamic Relief Deutschland bis einschließlich 31.12.2011
vorliegen. 

Islamic Relief
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Abteilung Internationale Beziehungen und Programme
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Bei Fragen oder Problemen bei der Wettbewerbseinreichung
könnt ihr euch gerne an uns wenden!  Ihr erreicht uns Montag
bis Freitag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Wir sind gespannt auf eure Beiträge und wünschen euch viel
Erfolg und Spaß bei der Erarbeitung! 

Gibt es etwas zu gewinnen?

Folgendes erwartet die Gewinner:
1. Platz: Ihr habt die Möglichkeit, in eines unserer Projektbü-

ros zu reisen. Zusätzlich erhaltet ihr Unterstützung von Islamic
Relief Deutschland bei der Umsetzung eurer Idee.

2.Platz: Ein auf eure Bedürfnisse angepasstes Schulungsan-
gebot, das euch bei der Weiterentwicklung eures Engagements
unterstützen soll. 

3. Platz: Ihr erhaltet die Gelegenheit, an den Europäischen
Entwicklungstagen 2012 teilzunehmen, inklusive Übernachtung
und Verpflegung. 

Zusätzlich werden alle drei Ideen in den Islamic Relief-Me-
dien vorgestellt. 

Wie wird entschieden? 

Die Beiträge werden von einer fachkundigen Jury bewertet. Als
Entscheidungshilfe sollen der Jury Auswahlkriterien wie Krea-
tivität, Einfachheit und Umsetzbarkeit des Konzepts und ein
Stück weit auch die persönliche, inhaltliche Begeisterung für
ein bestimmtes Projekt dienen. 

Die Gewinner werden Anfang Februar 2012 benachrichtigt. 

Kooperationspartner»


